
Liebe DAV-Senioren, 
 
seit nunmehr Mitte März leben wir mit dem Virus, das unsere Welt, sei es gesellschaftlich, 
wirtschaftlich, kulturell und unser Freizeitverhalten, in einem bisher unbekannten Ausmaß 
verändert hat. Auch unsere Gruppe blieb dabei nicht verschont. 
 
Unseren März-Stammtisch konnten wir noch bei großer Beteiligung abhalten und dabei 
noch eine größere Wanderreise für 2021 nach Andalusien vorstellen. Aufgrund des 
Lockdowns mussten wir als erstes die für den 16. März vorgesehenen Skitourentage im 
Großarltal absagen. Danach war es nicht mehr möglich, die in unserem Tourenplan 
vorgesehenen Tagestouren durchzuführen. Die Entwicklung der Pandemie mit steigenden 
Infektionszahlen und den daraus erfolgten Grenzschließungen zwangen uns, die Radreise 
"Inselhüpfen" und die Wandertage "Julische Alpen" endgültig abzusagen. 
 
Wie geht es nun weiter. 
 

 Unser Mai-Stammtisch kann nach den zurzeit geltenden Gaststättenschließungen 
nicht stattfinden. Wie es dann im Juni ausschaut ist auch noch ungewiss, da ab 18. 
Mai vorerst nur "Aussengastronomie" und ab 25. Mai "Speiselokale" unter strengen 
Voraussetzungen in Bayern öffnen dürfen. 

 
 Vorgesehene Tagesunternehmungen werden weiterhin trotz Aufhebung der 

Ausgangsbeschränkungen und immer noch geltenden Abstandsregeln ausgesetzt. 
 

 Größere Sorgen bereitet uns die "Radreise Moselradweg". Hierzu gilt es abzuwarten, 
wie sich die Reisesituiation entwickelt und werden daher Ende Juni eine 
Entscheidung hierzu treffen. 

 
Erfreulich aber ist, dass sich die Infektionszahlen stetig nach unten bewegen und wir für 
dieses Jahr die eine oder andere gemeinsamen Unternehmung dennoch durchführen 
können. Dazu ist es aber erforderlich, dass wir uns weiterhin an die geltenden Hygiene- und 
Abstandsregelungen halten. Bedenken wir aber auch, das ist eine Pandemie und wenn man 
den Virologen und Experten Glauben schenken darf, wird uns das Virus noch längere Zeit 
begleiten. Hoffen wir nur, dass es nicht zu einer zweiten und dritten Welle kommt. Mit 
Abstandhalten als neuem Alltag haben wir es selbst in der Hand uns weiterhin gesund und 
fit zu halten. 
 
Sollte ein Gruppenmitglied gesundheitliche oder allgemeine Problem haben, lasst es uns 
bitte wissen, damit wir eine entsprechende Unterstützung organisieren können 
 
Haltet Euch fit und bleibt vor allem gesund. 
 
Hans und Albert 
 

 


